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Bereits zum fünften Mal in Folge erreicht das KIT im Hoch-

schulranking der WirtschaftsWoche den Spitzenplatz in Infor-

matik. Zusätzlich nimmt das KIT auch in Wirtschaftsingenieur-

wesen und im Maschinenbau die Spitzenposition ein. Damit 

steht das KIT als einzige Universität Deutschlands in drei Dis-

ziplinen auf dem ersten Platz. Für die Auswertung wurden Per-

sonalchefs mittelständischer und großer deutscher Unterneh-

men befragt. 

Die Umfrage belegt, dass die besten Absolventinnen und Absolven-

ten der Fächer Informatik, Wirtschaftsingenieurwesen und Maschi-

nenbau vom KIT kommen. Ein zweiter Platz in Elektrotechnik er-

gänzt das gute Abschneiden des KIT. Bereits in den diesjährigen 

Rankings des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) und im 

EU-U-Multirank erhielt das KIT sehr gute Bewertungen. Die Fakultät 

Maschinenbau erhielt für ihr Lehrkonzept die Auszeichnung „Bestes 

Maschinenhaus“, die vom Verband Deutscher Maschinen- und An-

lagenbau e. V. (VDMA) verliehen wurde. 

Für das WirtschaftsWoche-Hochschul-Ranking 2014 hatten die Be-

ratungsgesellschaft Universum Communications und access Kelly-

OCG 571 Personalverantwortliche befragt. Die Ergebnisse der Um-

frage geben die Einschätzung der Personaler wieder, welche Uni-

versitäten und Fachhochschulen ihre Absolventen am besten für die 

Bedürfnisse der Unternehmen ausbilden, welche Kriterien für die 

Auswahl eines Bewerbers wichtig sind und bei welchen Soft Skills 

sich die Personaler von den Hochschulen mehr Engagement in 

Hinblick auf die Ausbildung der Studierenden wünschen.  

Im Rahmen der Untersuchung wurden die Personaler auch dazu 

befragt, welche die wichtigsten Kriterien bei der Auswahl eines Be-

werbers sind. Demnach spielen neben dem Studienfach die Persön-

lichkeit des Bewerbers, Praxiserfahrung und sehr gute Englisch-

kenntnisse eine besonders große Rolle. Die Abschlussart – Bache-

lor, Master, Diplom – und die Examensnote folgen auf dem vierten 

und fünften Platz. Eine Promotion, weitere Fremdsprachen, ein 

KIT in drei Fächern erste Wahl bei Personalchefs 

Den ersten Platz erreicht das KIT im WirtschaftsWoche-Ranking 2014 jeweils in den Fächern In-

formatik, Wirtschaftsingenieurwesen und Maschinenbau, den zweiten Platz in Elektrotechnik 
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MBA-Abschluss und Engagement neben dem Studium werden da-

gegen als eher unwichtig angesehen. Bei den sogenannten Soft 

Skills sind den Personalern lösungsorientiertes Denken, Selbststän-

digkeit und Kommunikationsfähigkeit besonders wichtig. Die an der 

Umfrage beteiligten Personalverantwortlichen kamen sowohl von 

kleinen Mittelständlern als auch von Großkonzernen. 

Weitere Informationen zum Ranking gibt es unter www.wiwo.de. Die 

vollständigen Ergebnisse veröffentlicht die WirtschaftsWoche in ihrer 

Ausgabe vom Montag, 23. Juni 2014. 

VDMA-Preis: http://www.kit.edu/kit/pi_2014_14685.php  

CHE-Ranking:  http://www.kit.edu/kit/pi_2014_15076.php  

EU-U-Multirank: http://www.kit.edu/kit/pi_2014_15121.php  

 

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) ist eine Körper-

schaft des öffentlichen Rechts nach den Gesetzen des Landes 

Baden-Württemberg. Es nimmt sowohl die Mission einer Uni-

versität als auch die Mission eines nationalen Forschungszen-

trums in der Helmholtz-Gemeinschaft wahr. Thematische 

Schwerpunkte der Forschung sind Energie, natürliche und ge-

baute Umwelt sowie Gesellschaft und Technik, von fundamen-

talen Fragen bis zur Anwendung. Mit rund 9400 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern, darunter mehr als 6000 in Wissenschaft 

und Lehre, sowie 24 500 Studierenden ist das KIT eine der 

größten Forschungs- und Lehreinrichtungen Europas. Das KIT 

verfolgt seine Aufgaben im Wissensdreieck Forschung – Lehre 

– Innovation. 
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